
Urteil des Gerichts vom 3. Februar 2010 — Enercon/ 
HABM — Hasbro (ENERCON) 

(Rechtssache T-472/07) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Widerspruchsverfahren — Anmel
dung der Gemeinschaftswortmarke ENERCON — Ältere 
Gemeinschaftswortmarke TRANSFORMERS ENERGON — 
Relatives Eintragungshindernis — Art. 8 Abs. 1 Buchst. b 
der Verordnung (EG) Nr. 40/94 (jetzt Art. 8 Abs. 1 Buchst. 

b der Verordnung (EG) Nr. 207/2009)) 

(2010/C 80/41) 

Verfahrenssprache: Englisch 

Parteien 

Klägerin: Enercon GmbH (Aurich, Deutschland) (Prozessbevoll
mächtigte: Rechtsanwälte R. Böhm und V. Henke) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: D. Botis) 

Andere Beteiligte im Verfahren vor der Beschwerdekammer des HABM 
und Streithelferin vor dem Gericht: Hasbro, Inc. (Pawtucket, Rhode 
Islands, USA) (Prozessbevollmächtigter: M. Edenborough, Barris
ter) 

Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer 
des Harmonisierungsamts für den Binnenmarkt (Marken, Muster 
und Modelle) (HABM) vom 25. Oktober 2007 (Sache 
R 959/2006-4) zu einem Widerspruchsverfahren zwischen der 
Hasbro, Inc. und der Enercon GmbH 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Die Enercon GmbH trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 79 vom 29.3.2008. 

Urteil des Gerichts vom 11. Februar 2010 — Deutsche 
BKK/HABM (Deutsche BKK) 

(Rechtssache T-289/08) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Anmeldung der Gemeinschaftswort
marke Deutsche BKK — Absolute Eintragungshindernisse — 
Beschreibender Charakter und fehlende Unterscheidungskraft 
— Fehlen einer durch Benutzung erlangten Unterscheidungs
kraft — Art. 7 Abs. 1 Buchst. b und c sowie Abs. 3 der 
Verordnung (EG) Nr. 40/94 (jetzt Art. 7 Abs. 1 Buchst. b 
und c sowie Abs. 3 der Verordnung (EG) Nr. 207/2009) — 
Art. 73 und Art. 74 Abs. 1 Satz 1 der Verordnung Nr. 40/94 
(jetzt Art. 75 und Art. 76 Abs. 1 Satz 1 der Verordnung 

Nr. 207/2009)) 

(2010/C 80/42) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Parteien 

Klägerin: Deutsche BKK (Wolfsburg, Deutschland) (Prozessbevoll
mächtigte: Rechtsanwälte H.-P. Schrammek, C. Drzymalla und 
S. Risthaus) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigte: B. Schmidt) 

Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Vierten Beschwerdekammer 
des HABM vom 29. Mai 2008 (Sache R 318/2008-4) über die 
Anmeldung der Wortmarke Deutsche BKK als Gemeinschafts
marke 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Die Deutsche Betriebskrankenkasse (Deutsche BKK) trägt die 
Kosten. 

( 1 ) ABl. C 247 vom 27.9.2008.
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